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Eine Schenkung der Berliner Pankgrafen
Wie alljährlich unternahm auch in dieſem Jahre die ſtreitbare Pank

grafſſchaft von 1381 einen Kriegszug zur Erweiterung des pankgräflichen
Gebiets Nach rn der Marksburg bei Braubach zogen die

r r in Rüdesheim ein und haben dort am Sonntag den 23 Juni
der Stadt Rüdesheim eine von dem Ehrenpankgrafen Börmel modellierte
Statue eines Pankgrafen übergeben Die Statue trägt den adlergeſchmückten
Wams und den kühnen Wallenſteinhut Mit der Rechten hebt der Pank
graf den Pokal zum Trunk auf das weinfrohe Rüdesheim

Berliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Der Prozeß Peters Erwartungen und Erörterungen
Was folgt nach Von der deutſch franzöſiſchen Annäherung

Gegenſeitige Beſtrebungen und Sympathien Mr Arthur
Raffles Ein Amateureinbrecher und ſeine Taten Bühne
und Leben Für 400000 Mark Juwelen Ein ſchlauer
Junge Die Allgemeine Ausſtellung von Erfindungen
der Kleininduſtrie Was ſie bringt Die Ausſtellung

Dr Jeſerichs
Blut und Schrecken ſie ſtehen jetzt auf der ſommerkichen Tagesordnung

während es doch ſonſt um dieſe Zeit mild und ruhig hergeht wenn draußen
auf den Feldern die Ernte mälig reift und drinnen in der Stadt die Er
holungsbedürftigen ihre Koffer packen Der Prozeß Peters in München
hat auch hier das andauerndſte lebhafteſte Intereſſe erweckt und oft zu
leidenſchaftlichen Erörterungen Veranlaſſung gegeben weniger des Klägers
wegen des Haupthelden ſelbſt deſſen charakteriſtiſches Bild ja hier ſchonfeſſtett als der Zeugen willen mit ihren häufig ſich ſehr widerſprechenden

Ausſagen die das gewünſchte Gleichmaß recht vermiſſen ließen Was
wird nun noch kommen das iſt die Frage die überall an dieſen
Prozeß geknüpft wird der gerade nicht reinigend gewirkt wie man es wohlan hetamnet Stellen erwartet hatte ſondern der eine dumpfe Atmoſphäre

hinterlaſſen die allen Deren wenig Freude machen durfte Und nicht
nur bei den Mitſpielern dieſes aufregungsreichen Schauſpiels iſt das der
Fall auch in weiteren Kreiſen berührten dieſe Blicke hinter die Kuliſſen
gewiſſer Quertreibereten die teils aus perſönlichen teils aus ſachlichen
Gründen unternommen worden waren ſehr peinlich und laſſen das herbe
Gefühl zurück daß in wichtigen Fragen nicht mit der erforderlichen Ob
jektivität gehandelt wird Und in dieſer Hinſicht hat uns die letzte Zeit
a

der unerfreulichen Ueberraſchungen genug gebracht daß wir gern auf eine
Fortſetzung verzichten wir nämlich die geruhſamen Staatsbürger

Bei den Diplomaten ſcheint s ja nun mal unbedingt zum Beruf zu
gehören das laſſen auch die jetzt veröffentlichten Erinnerungen des früheren
franzöſiſchen Botſchafters an unſerem Hoſe Bihourd erkennen der überall
Ränke und Schliche witterte und mit gleicher Münze heimzahlte Angenehm
muß das Geſchäft gerad nicht ſein Deſto freundlicher iſt der Eindruck
den man von den deutſch franzöſiſchen Annäherungen gewinnt
wenn man das letztere Wort ſchon jetzt anwenden darf Dieſe An
näherungen gleichen einer zarten Pflanze welche bei vorſichtigliebevoller
Behandlung kräftig gedeiht und ſich zu ſchöner Blüte entwickelt die aber
bei gar zu eifriger Pflege verkümmert und verdorrt vielleicht häßlichem
Unkraut Platz machend Die franzöſiſchen Berichte über die Perſönlichkeit
unſeres Kaiſers über die Kieler Feſttage den Zuſtand unſerer Marine
und über manch anderes mehr ſind hier mit offener Freude vermerkt
worden ganz abgeſehen davon ob der ehemalige franzöſiſche Kriegsminiſter
Etienne wirklich eine Miſſion zu erſüllen hatte als er kürzlich in Kiel
und Berlin weilte woſelbſt er ein ſehr liebenswürdiges Willkommen bei
Kaiſer und Kanzler gefunden Viel wichtiger wohl ſind die in aller Stille
während der letzten Jahrzehnte geknüpften Bande der Sympathie zwiſchen
den Angehörigen der literariſchen künſtleriſchen wiſſenſchaftlichen Kreiſe
beider Völker hier herrſcht aufrichtiges Verſtändnis für die wichtigſtenkulturellen Ziele und eine offene Fegenſeitige Wertſchätzung neben vielfacher

perſönlicher Freundſchaft Und wie ſehr erhoffen dieſe Mittelsmänner
auch ein Zuſammengehen beider Reiche in bedeutſamen politiſchen und
wirtſchaftlichen Fragen ein Hinwegräumen törichter Eiferſüchteleien eine
raſche Verſtändigung bei dieſen und jenen Hemniſſen eines regen und
förderſamen internationalen Verkehrs Gute Nachbarſchaft das iſt zu
nächſt der herzliche Wunſch aller die ſeit langem auf Verbeſſerung der
Beziehungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland hinckbeiten wiſſen ſie
doch daß aus einer ſolchen guten Nachbarſchaft ſchon öſter eine innigere
Verbindung hervorgegangen iſt ſo ganz von ſelbſt durch ein allmäliges
Anpaſſen ein Angewieſenſein aufeinander durch ein gründlicheres Kennen
lernen und Verſtehen Möchten dieſe Wünſche in Erfüllung gehen dann
werden beiden Völkern Blut und Schrecken erſpart bleiben die oft genug
ſchon deutſche und franzöſiſche Gebiete verwüſtet

Blut und Schrecken brr aber es wird ja mehr wie zur Genügegegenwärtig dafür geſorgt daß wir davon eine hinlängliche Portion h

bekommen durch Bühne und Leben durch Zeitungen und Schauer
geſchichten Bühne und Leben ſcheinen darin einen Wettkampf zu unter
nehmen und ſich in Erfindung und Ausführung von Verbrechen aller Art
überbieten zu wollen Der neueſte Held iſt Mr Arthur Raffles
der am Montag abend zum erſten Male in Berlin auftauchte als
geſchickteſter Amateureinbrecher nicht nur die koſtbarſten Edelſteine
ſondern auch die keuſcheſten Herzen ſüßer Jungfräulein mauſend eigentlich
ein famoſer Kerl dem man nicht bös ſein kann da er mit einer Eleganz
und Frechheit ohne Gleichen zu ſttebitzen und die geriebenſten Detektives
zu narren verſteht Die Bekanntſchaft dieſes merkwürdigen Gentlemen
vermittelte uns das Neue m r indem es das Schau
ſpiel Raffles von Hornung und Presbrey zur Aufführung brachte
mit der denkbar beſten Beſetzung der Titelrolle durch Harry Walden der
dieſen Einbrecher im Frack mit all ſeinem Charme und ſeiner ganzen
Natürlichkeit verkörperte Entzückend rief begeiſtert meine junge blond
lockige Nachbarin im Theater aus zum Küſſen lispelte eine erheblich
bejahrte Evaſchweſter n janzer Bengel brummte ein Studio in vor
gerückten Semeſtern Das Stück iſt übrigens weit beſſer wie die
bisherigen DetektiveKomödien es hat eine vernünftige Handlung arbeitet
nicht mit den kraſſeſten Effekten löſt ſehr geſchickt die Spannung aus und
unterhält uns ein paar Stunden vortrefflich zumal auch gut geſpielt wird
Dieſer Arthur Raffles der in den erſten Londoner Familien verkehrt und
in einem der vornehmſten Klubs wohnt wird auf dem Boden der Reichs
hauptſtadt bald ſein Bürgerrecht erwerben derart daß das ganze in
den Ferien zurückbleibende Berlin ſich das Schauſpiel anſehen und daß
man doppelſinnig den als zurückgeblieben betrachten wird der noch nicht
die Bekanntſchaft Arthur Raffles Esqu gemacht der vielleicht in einzelnen
Fällen ein gefährliches Vorbild für die Wirklichkeit abgibt

Oder ſchon abgegeben hat Denn der Schauſpieler Felix Lütte
der den Wiener Juwelier Herzl um Juwelen im Werte von über
400000 Mark beſchwindelt hat und den unſere Kriminalpoltzei jetzt an
allen Ecken und Enden Berlins ſucht er wandelt bereits auf den Pfaden
Mr Arthur Raffles Wie letzterer wußte auch jener geriebene Gauner
der bisher am Jntimen Theater in Nürnberg engagiert geweſen elegant
und ſicher aufzutreten wußte neue Tricks zu erſinnen um etwaige
Bedenken des doch gewiß vorſichtigen und mißtrauiſchen Juwelenhändlers
u zerſtreuen und verſtand ſeine Begleiterin eine Schwägerin desJumeſters die das Käſtchen mit dem wertvollen Jnhalt verwahrte

geſchickt zu prellen um dann ungehindert von Nürnberg nach Berlin zu
dampfen Dieſer Erzſchwindler hat gewiß ſchon vorher einträgliche Coups
durchgeführt denn woher beſaß er die Wertſachen die er bei Herzl mehr
fach verkauft woher jene prachtvolle zweireihige Perlenkette für die ihm
der Juwelier 100000 Kronen gegeben woher die Edelſteine mit denen
er ſchon in Nürnberg Aufwand getrieben Auch im hieſigen königlichen

Leihamt war er bekannt da er dort mehrfach Schmuckſachen von großekt
Wert verſetzt hat es fiel deshalb auch nicht auf als er vor wenigen
Tagen von neuem erſchien und Hals und Armbänder Diademe Ringe
und Broſchen im Preiſe von etwa 100000 Mark verpfändete wofür er
28280 Mark erhielt Was aber mag ihn bewogen haben den Pfand
ſchein an Herzl nach Wien zu ſenden mit den törichten Zeilen er bereue
ſeine Tat und werde ſich das Leben nehmen Er wird ſich kaum ſehr
lange ſeiner Freiheit erſrenen dieſer Amateurſpitzbube und dürfte nicht
ſo geſchickt ſeinen Verfolgern entgehen wie Mr Arthur Raffles der lachend
allen Nachſtellungen entwiſchte

Denn worauf es in dieſem Falle ja beſonders ankommt der
Erkennungsdienſt unſerer Polizei iſt beſonders gut entwickelt und
arbeitet bei derartigen Gaunereien mit großer Umſicht und Schnelligkeit
Das beweiſt uns eine Abteilung in der am Sonnabend feierlich eröffneten
Allgemeinen Ausſtellung von Erfindungen der Klein

iuduſtrie in den Ausſtellungshallen am Zoologiſchen Garten und zwar
jene des bekannten Gerichtschemikers Dr Jeſerich der als Vorſitzender
der Polytechniſchen Geſellſchaft auch die Eröffnungsrede gehalten in der
er die Ziele des ganzen Unternehmens dargelegt Wie er ausführte war
zunächſt eine große Ausſtellung von Erfindungen aller Art geplant aber
da ſich dies zeitlich wie räumlich nicht ermöglichen ließ beſchränkte man
ſich auf die Erfindungen der KleinJnduſtrie wobei man des Guten genug
fand und geſchickt vereinte Nicht etwa daß nur aus der kleinſten und
engſten Werkſtatt ſtammende unbedeutende Erfindungen hier in unſerer
Ausſtellung vorgeführt werden ſollen nein nur in ihrer räumlichen Aus
dehnung enger begrenzte Erfindungen ſollen veranſchaulicht werden gleich
viel ob ſie aus großen umfangreichen Jnduſtriewerken und Anſtalten
ſtammen oder in engen Laboratoriums und Werkſtattverſuchen des Er
finders ſelbſt entſproſſen ſind Dieſe räumlich kleinen Erfindungen bieten
auch gegenüber den gewaltjigen Werken der Großinduſtrie die äußerlich
weiteren Raumes für ihre Ausſtellungen bedürfen einen anderen weſent
lichen Unterſchied Die Erfinder jener Großwerke müſſen um ihre Ver
ſuche durchzuführen und zu greifbaren Reſultaten zu kommen entweder
ſelbſt Teilhaber und Mitarbeiter der reichen wohlhabenden Großinduſtrie
ſein oder ſchon von Anbeginn ihrer Tätigkeit mit kapitalsfähigen und
ſtets zur Spendung von Mitteln bereiten Unternehmern in Verbindung
ſtehen Jhnen wird meiſt ehe ſie an ihre Arbeit gehen die Sorge für
die Schaffung der materiellen Mittel nicht mehr obliegen anders iſt es
mit jenen räumlich kleinen Erfindungen die im ſtillen Laboratorium des
Denkers oder der engen Werkſtatt des Technikers das Licht der Welt er
blicken Bei wie vielen von dieſen Erſindungen die ſich ſpäter als hoch
bedeutend für die Technik erwieſen haben haben den geiſtigen Urhebern
anfangs die zur Umſetzung ihrer Gedanken ins Praktiſche nötigſten Mittel
gefehlt Nicht umſonſt lehrt uns das ſo häufig vorkommende Verfallen
laſſen von patentierten Erfindungen daß wohl oft lediglich materielle
Gründe die Urſache hierfür geweſen ſind Deshalb hat denn auch unſere
Ausſtellung vor allem den Zweck den Erfindern Gelegenheit zu geben
ihre Geiſteskinder weiteren Kreiſen bekannt zu geben und unter den Be
ſitzenden für dieſe Kinder und ihre weitere Ausbildung zu werben

Mehr denn 430 Ausſteller folgten dem Rufe und ſchon eine flüchtige
Wanderung durch die unteren Säle und ihre oberen Galerien zeigt uns
wieviel Neues und Wichtiges hier zur Schau geſtellt ward namentlich auf
dem Gebiete der Elektrizität der Fernphotographie der Beleuchtungs und
HauswirtſchaftsJnduſtrie des Telefons und Fernſchreibers der flüſſigen
Luft und Sauerſtofftechnik der drahtloſen Telegraphie uſw Beſonderes
Intereſſe erweckt die umfangreiche Ausſtellung des Dr Jeſerich die ſchon
weiter oben erwähnt ward und die uns viele der bemerkenswerteſten Er
gebniſſe aus der nun 28 jährigen Praxis des hervorragenden Gerichts
chemikers vor Augen führt Auf das feſſelndſte können wir beobachten wie
man die Fälſchungen vieler Nahrungsmittel erkennt ſerner wie ſeitens der
bei uns ſo hoch entwickelten Gerichtschemie die Spuren eines Verbrechers
verfolgt und ausgetiftelt werden mittels der modernſten Apparate und
der Photographie Hierbei wird uns jyſtematiſch gezeigt wie die ver
dächtigen Kadaverteile vom Gerichtsarzt der Leiche
dem Gerichtschemiker zukommen und nun Schritt um Schritt durch
Deſtillation durch Trennung Fällung Abſcheidung und ſo weiter ſo
lange behandelt werden bis das betreffende Gift gleichviel ob metalliſches
Gift oder Alkaloid ſich in glänzenden Kriſtallen in der Retorte nieder
ſchlägt Nicht minder wunderbar ſind die Ergebniſſe der Photographie
die alles in durchaus objektiver Weiſe widergibt und die wie ein
Gelehrter dereinſt geſagt die zweite Netzhaut des Forſchers iſt Mit
geſpannteſter Teilnahme wandert man von einem zum andern Blatt und
ſteht wie das Beweismaterial in ſicherſter unumſtößlichſter Weiſe gewormen
wird hier in einem Eheſcheidungsprozeß von einem Löſchblatt dort von
einem gefälſchten Wechſel und einem nachgemachten italieniſchen Renten
brief da von unſichtbar geweſenen Blutflecken auf einer Axt dann wieder
von Haaren die man in den Händen einer Ermordeten gefunden vonFingerabdrücken von in ausgeraubten Wertbriefen vorgefunden Papier

ſchnitzeln von korrigierten Urkunden und Poſtſcheinen es grenzt oft an das
Wunderbare Da die Ausſtellung bis Mitte September währt wird ſich
zu wiederholten Beſuchen noch Gelegenheit bieten v
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Wirtschaſtliehe Rundschau
Seit Anfang d Mts hat die feste Tendenz dio schon in den

etzten Tagen des vergangenen Monats bemerkbar war sich kon
solidiert Die Bestrebungen auf die Kurse zu drücken hatten
Keinen Erfolg mehr Hat doch selbst der letzte Reichsbankausweis
mit seiner enormen Notensteuerpflicht der höohsten die um diese
Jahreszeit ſo äa war nur ganz vorübergehend ungünstig gewirkt
Die Wendung zum Bessern scheint also da zu sein wenigstens
Waren bis zu Mitte dieser Woche bemerkenswerte Avancen auf dem
Banken und Montangebiet zu verzeichnen Wedäer den ungünsti
gen Ernteberichten noch den kein Ende nehmen wollenden pessi
mistischen Kritiken über die industriellan Aussichten wird mehr
Viel Glauben geschenkt Gewiss hat die grosse Inanspruchnahme
der Reichsbank gezeigt wie gewaltige die Ansprüche noch immer
sind die Handel und Industrie stellen damit ist aber auch der
Boweis erbracht dass die beiden genannten weltwirtschaftlichen
Faktoren noch immer mitten in stärkster Arbeit sind sonst hätten
sie nioht so grosse Bedürfnisse Im übrigen ist im allgemeinen eine
Erleichterung sowohl am heimischen wie am internationalen Geld
markte eingetreten welch letztere Erscheinung von gröseter Bedeu
tung ist und vornehmlich zur Besserung der Tendenz beitrug Hat
es sich doch bereits gezelgt dass das Publikum der Kursbefestigung
allmählich einiges Vertrauen entgegenbringt und die durch den
Semesterwechsel zu Anlagez wecken freigewordenen Gelder zu einem
Teile auch wieder dem Aktienmarkte zufliessen lässt Unbereohtigt
ist diese Bewegung sicherlich nicht denn es gibt eine erhebliche
Anzahl von Industrie wie Bankaktien die seit Ende März an
haltend so starke Rückgänge erfuhren obwohl namentlich die
ersteren mit ganz erheblichen Dividenden aufwarten können dass
zie eine entsprochende Stelgerung ihrer Kurse wohl vertragen

Wir reden weder einem unfruchtbaren Pesslmismus noch einem
an berechtigten Optimismus äas Wort sondern bleiben durchaus
objektiv Aber gerade deshalb sind wir gezwungen vor allzu
grossen Hoffnungen und Erwartungen zu warnen Erst muss die
weite Juli Woohbe abgewartet werden Man wird dann sehen wie
die Rückflüsso in dio Reichsbank sioh gestalten und wie weit sie
den offenen Geldmarkt beeinflussen Davon hängt viel und von
dem Nachlassen der noch immer trotz einiger Erleichterung be
tehenden Spannung am internationalen Geldmarkt nahozu alles ab

Von günstigem Einfluss auf die fernere Kursgestaltung dürfte
nuech sein dass das politische Vertrauen wieder etwas zugenommen
hat Von unbeilbringenden Verschiebungen in der Weltpolitik wird
in neuester Zeit wenig mehr geschrieben Die Alarmnachrichten
über die Möglichkeit einer baldigen Kkriegerischen Zuspitzung des
amerikanisch japanischen Zwistes halten wir zum mindesten für
übertrieben Der japanische Finanzkommissär in London hält
sie sogar für Ausserst Iächerlich Eine englisch deutsche Annäherung
dart als Tatsache bezeichnet weräen und auch zwischen Deutsch
land und Frankreich hat die bestehende Spannung nachgelassen
Wenn auch die Börsen und die Zeitungen geneigt sind die all
gemeine Weltlage in einem etwas gar zu rosigen Lichte zu sehen
80 hat sich doch der lange genug gewitterschwere politisohe Horizont
etwas aufgehellt und es ist der Spekulation nicht die Berechtigung
abzustreiten mit etwas mehr Zuversicht in die Zukunft sehen zu
dürfen als seither Ist ja jetzt auch das neue besser sein sollende
Börsengesetz bereits bis zum Bundesrat gelangt ferner gehen die
Verbandsfragen in der Eisenindustrie soweit sie noch schwoeben
einer befriedigenden Lösung entgegen und sehliesslich zeigt sich am
Markt der festverzinslichen Werte einige Kursbesserung Allerdings
auf eine rege Geschäftstätigkeit wird man für die nächsten Wochen
schwerlich rechnen Kkönnen denn es ist Ferienzeit

Die deutschen Staatsanlagen waren dieses Woche fest Von den
Auslandsrönten sind exotische Werte wie Argentinier und Mexikaner
gestiegen Türkische Anleihen waren ebenfalls höher Russenwerte
hielten sich ziemlich gut und Ungarn zeigten grosse Festigkeit trotz
der ganz eigenartigen innerpolitischen Lage Die proz Japaner
waren gleichfalls höher hingegen lagen die 4proz viel schwächer
Steigerungen von 3 Proz hatten einige Bankaktien aufzuweisen
Auch Sehiffahrtswerte sahen dieses Woche gute Kurss Die Wirkung
der Kündigung des Passagepool durch die Hamburg Amerika Linie
wird sich erst noch zu zeigen haben Oestreichische Staatsbahnen
waren bis 2 Proz schwächer wegen Staatsauflagen Lombarden
vernaohlässigt Meridionalbahn neigten zur Schwäche Baltimore
haben 1 Proz und Pennsylvania 3 Proz gewonnen Bei den
Montanaktien Kommt vielfach die Dividendendetachierung in Be
tracht aber es sind bereits wieder gestiegen Bochumer um 5
Deutsch Luxemburger 4 Eschweiler 1 Gelsenkirchener 2 Harpener 3
Phönix und Laurahütto je II Proz Von sonstigen Industriewerten
haben u a Zement Heidelberg 3 Proz goewonnen dagegen waren
chemische Aktien meist rückgängig nur Höchster Varbwerke 5 Proz
höher Elektrizitäts und Maschinenwerte waren etwas gebessert

An der Freitagsbörse zeigte sich die Spekulation wieder nervöser
da neuerdings Erwägungen der Geldfrage in Betracht Kamen Doch
wurde die feste Grundtendenz hierdureh nur sehr wenig ersohüttert

Signierung der Eisenbahnstückgüter Zur leiehteren Auf
alärung von Versohleppungen hat eine Anzahl von Verfrachtern
ihre Stückgüter auf der Signierseito mit roten ovalen Zoetteln be
Klebt die mit dem Vorädruck Absender unter Hinzufügung des
Namens und der Adresse der absendenden Firma voersehen sind

Da sich dieses Vertahren bewährt hat empfiehlt es sicb die Stück
güter ausser mit der sonst vorgeschriebenen Signierung noch mit
den Vorstohend bezeichneten roten Zetteln zu bekleben wodurch
der Vnanbringliechkeit vieler überzähliger Güter wirksam begegnet
werden kann

Den Konsolldierten Alkaliwerken in Westeregeln ist es bei
Abteutung des neuen Schachtes bei Hadmersleben gelungen binnen
4 Monaten in einer Tiefſo von 125 mm das Salzlager anzuschlagen
Das Abteufen ist ohne jeden störonden Zwischenfall erfolgt

Oskar Falbe Akt Ges in Berlin In der Generalversamm
lung dieser Gesellschaft Fabrik für Beleuehtungskörper wurde be
sohlossen aus dem nach 19 389 k Abschreibungen vertügbaren
Reingewinn von 25 485 Mk für 1906 eine Dividende von 3 Proz
mit 18000 MK zur Ausschüttung zu bringen Der vorjährige Ver
lustsaldo von 314 108 AIk ist durch Herabsetzung des Aktienkapitals
um 400000 aut 600000 Mk die einen Buchgewinn von 320 Mk
ergab ausgeglichen worden Im laufenden Jahre hat sich der Um
satz nach Mitteilung des Vorstandes gegen das Vorjahr etwas er
höht und es bereehtige der Geschäftsgang zu der Hoffnung auf ein
zufriedenstellendes Ergebnis

Wliholwshütte A G für Maschinenbau und REisengiesserei
in Eubau Wilhelmshütte Die Verwaltung teilt mit dass soweit
sich die Verhältnisse heute übersehen lassen die Dividende für das
am 90 Juni abgelaufene Geschäftsjahr auf 6 Proz I V 4 Proz,
geschätzt werden könne

De Deutschen Akkumulatorenwerke Aktiengesellschaft in
Weimar sechliessen wit einem Saldoverlust von 147 939 Mk Das
Geheimverfahrenkonto das mit 500000 MK zu Buche stehbt ist ab
geschrieben Ebenso sind auf Aktieneinzahlungskonto 696000 Mk
ab geschrieben Von dem 1500000 Mk betragenden Aktienkapital
sind 1196000 Mk Kasslert worden so dass dasselbe jetzt noch
304 000 M beträgt

A G Portlandzementwerk Berka a d IIm Die Gesell
schaft die dem Mitteldeutschen Zementsyndikat nicht angehört er
zielte in 1906 nach 32685 i V 31011 Mk Abschreibungen einen
Reingewinn von 57077 31011 Mk um den sioh die Unterbilanz
weiter von 200717 aut 143 640 Mk ermässigt

Tafel Salin und Splegelglasfabriken G In Fürth Die
Generalversammlung genehmigte die Verteilung von 8 Proz Divi
dende und wählte die ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder wieder
Zum Aufsichtsratsvorsitzenden wurde Justizrat Ferd von Grafen
stein Weiden und zum stellvertretenden Vorsitzenden Dr jur Rugo
Thalmessinger Regensburg gewählt

gehneilpressenfabrik Frankenthal Albert Co A G Die
Generalversammlung setzte die sofort zahlbare Dividende auf 12 Proz
fest Auf Anfrage wurde mitgeteilt dass die gute Beschäftigung
fortdauert und wiederum auf ein gutes Ergebnis für das laufende
Gesohäftsjahr gerechnet werden dürfte

Naphthaproduktionsgesellschaſt Gebrüder Nobel in Petoers
burg Die Gesamteinnahme betrug im Jahre 1906 112 495 306 Rvl

gegen 97 983 00 Robl im Jahre 1905 Die Ausgaben stellten sich
aut 105 111 407 i V 93079 262 Rbl darunter 11736 204 Robl für
Fracht und 32 556272 Rbl für den Ankauf von Naphtharückständen
Als Veberschuss verblieben 7 383 899 4 903 747 Rhbl woraus eiue
Dividende von 18 Proz auf die 15 Millionen Rbl Aktien gegen
12 bezw 10 Proz in den beiden Vorjahren verteilt wird
Die der Gesellschaft gehörigen Effekten stehen mit 6669016
Rubel zu Buch gegen 6459 776 Rbl im Vorjahr darunter
2614 932 Rhbl russische Werte An fremdländischen industriellen
Effekten besitzt die Gesellschaft 4 054 084 Rhbl und zwar sind da
runter 104 311 Rbl Aktien der östreichischen Naphtha Gesellschaft
1145 996 Rbl Aktien der deutsch russischen Naphtha Gesellschaft
1541217 Rbl Aktien der Société Anonyme Armement und 1262 559
Rubel Aktien von englischen Naphbtha und Dampfschiffsgesell
schaften,

Berliner Produktenbörse vom Full
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 206,00 208,00 Mk ab Bahn Juli 206,00 A
Hatfer märk mecklenb pomm preuss, pos und sehles feiner

204,00 212,00 MK mittel 195,00 203,00 Mk gering 191,00 bis
194,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 167,00 171,00 Mk abfallender
150,00 163,00 Mk runder guter 162,00 164,00 Mk abfallen der
150,00 159,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 170,00 bis
176,00 MK gute 178,00 193,00 MK russ und Donau leichte
161,00 167,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Arbsen in und ausländ Futterware mittel 169,00 179,00 Mk
feine und Taubenerbsen 180,00 196,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 26,25 28,25 MK
Roggenmehl0 u 1 25,60 27,60 Mk
Weizenkleie 11,00 11,75 M
Roggenklete 12,00 13,00 M

Proise um 2 Unr amtlieh

Mark Oktober 205,00 Mk Dezember 205,25 Mk
Roggen Tendenz Fest Juli 203,50 Mk September 181,50 MK

Oktober 180,50 Mk Dezember 179,75 Mk

Weizen Tendenz Steigend Juli 208,00 Mk September 205,00

Hator Tendenz Matt Jull 190,00 Mk September 162,50 M
Oktober 162,50 M

Mais Tendenz Still Juli 144,50 MK September 141,50 MK
Räbsl Tendenz Still Jull 72,10 MK Oktober 68,90 MK

Dezember 68,60 MK
Kaſtee

Hamhburg Freitag 5 Juli abends 6 VUnr Katfeemarkt
Good average Santos per September 29 Gd per Dezember 29 Gd

per März 80 Ga per Mai 801/ Gd Stetig

Zueker
Nagdeburg Freitag 5 Juli Zuekerberioht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack Nacohprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,60 7,70 Stimmung Schwach Brotraffinade ohne
Fass 19,25 19,50 Krystallazucker 1 mit Sack Goem Raffinade
mit Sack 19,00 19,25 Gem Moelis I m 8 18,50 18,75 Stimmung
Sehr still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Juli 19,15 Gd 19,25 Br per August 19,35 Gd 19,40 Br per
September 19,25 Gd 19,35 Br per Oktober Dezember 18,85 Gd
18,95 Br per Januar März 19,05 Gd 19,15 Br Matt Wochen
umsatz 76000 Zentner

Hamburg Freitag 5 Jull abends 6 Uhr Zucker
markt Rüben Robzueker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Juli 19,15 per
August 19,35 per Oktober 19,05 per Dezember 18,95 per März
19,25 per Mai 19,45 Ruhig

Zahlungs Einstell ungen
Ueber die uachstehenden Firmen ist das Koukarsverfahren eröffnet

worden Der Sitz des Tonkursgeriehts ist wo nötig in Klammern bei
getügt die Daten ind der Krötnangstermin der Ablaat der Anm aldafrist
die erste Gläubigervorazammiung und Prätangstermin
Kaufmann Max Courtois in Roitaseh Bitterfeld 2/7 5/8 31/7 228
Kurzwarenhdlr 8 Rosenbläth in Fürth 3/7 20/7 16/7 307
Glashüttengesellschaft von Buttlar m b H in Immenhausen

Grebenstein 2/7 3/8 24/7 3/9
Korbwarenhändler R Brodo in Halle a S 3/7 28/7 2/8 2/8
Hartziegelwerko Hamburg G m b in Hamburg 27

31/7 21/8
o Kranieh in Fa Neumärkisches Fahrradwerk in Lanäs

berg a W 2/7 22/7 25/7 15/8
Buuunternehmer Friedrich Hermann Birkigt in Lindenav

Leipzig 4/7 88 2617 3/8
Gemeindevorstand u Hausbes M Dietrich Nachlass in Nleder

spaar Meissen 3/7 26/7 20/7 3/8
Handoelsges Schmiät Fisoher in Sablon Metz 27 138

30/7 20/8
Kaufmann Paul Born in Schöneberg b Berlin 37 24/8 23/7 10/9
Kaufmann Emil Reiohoelt in Stettin 2/7 14/8 30/7 24/8
Kaufmann Arthur Ihm Ofen u Herdgesechäft in Strassburg

Königshofen Strassburg I Els 1/7 207 3/8 3/8
P Egenter geb Selbach i Fa Vietor Hugo Hirsohler

in Stuttgart 3/7 2/8 848 17/8

Schiſts bewegungen
Berlin 5 Juli Kaiserliche Marine Sperber ist am 4 Juli

in Kap ILopez angekommen und beabsichtigt am 13 Juli nach
Gabun zu gehen Panther ist am 4 Juli von St Thomas nach
St Ohristopher St Kitts in See gegangen Pelikan ist am 4 Juli
von Kiel nach Cuxhaven Ulan nach Sonderburg gegangen

Marktbericht
Sonnabend den 6 Jult

Eier pro Mandel 0,95 Mt Aepfel pro Mol Mk
Butter pro Pfund 30 40 Birnen pro Mdl
Iwiebeln pro Mandel 0,08 0,10 Kirſchen pro Ltr 0,20 25
Neue Kartoffeln 5 Lt 0,50 Erdbeeren pro Ltr 0,75 0809
Blumentohr pro Stüch 0,15 60 40 Heidelbeeren pro Ltr 0,25 0,59
Radieschen 2 Bdch 0,05 Johannisbeeren p t 0,39 0,85
Kohlrabi pro Mdl 0,30 Stachelbeeren pro Ltr 0,25 0,30
Kohlrüben pro Stück Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25
Mohrrüben pr Mdl 0,10 Getr Pflaumen v Pfd 0,30
Weißkohl per Stück EEnten pro Stück 3,50 4,00Rotkohl pro Stück KSiänſe vro Stück 00 800Salat 3 Stück 0,10 ähnchen 0,00 0,00Wirſingkohl 2 Stück 0,15 Hühner pro Stüid 1,75 2,60
Braunkohl pro Stück anben vro Paar 989 00Schoten 5 Liter 0,25 0,30 Kaninchen pro Stüd 0,00 0,00
Sellerte pro Stück

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Bezug des GeneralAnzeiger in Dölau
Abonnenten welche während der Sommermonate in Dölau Aufenthalt

nehmen ſeien darauf aufmerkſam gemacht daß ſie den GeneralAnzeiger
durch unſere

Filiale in Dölau
z H des Herrn Karl Thiele Zechenhausſtraße 6

rhalten können
Expedition des General Anzeiger
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Vr 157 SonnkagAmlliche Wekannkmachungen

Bekanntmachung
die Einrichtung und den Betrieb der zur Anfertigunvon Zigarren beſtimmten g gFom 17 Februar igo r

Auf Grund des Z 1200 der Gewerbeordnung hat der Bundesrat
de Vorſchriften betreffend die Einrichtung und den Betrieb der zur

ung von Zigarren beſtimmten Anlagen erlaſſen
Die nachſtehenden Vorſchriften finden Anwendung auf alle

und ſonſtigen e Anlagen in welchen zur Herſtellung
Zigarren erforderliche Verrichtungen vorgenommen oder Zigarren

werden ſofern in den Anlagen nicht ausſchließlich zur Familie des
tgeberz gehörige Perſonen beſchäftigt werden
S 32 Die Arbeits Lager oder Trockenräume dürfen nicht als

Wohn Schlaf o oder Vorratsräume benutzt werden Die Zugänge
von den Urbeits Lager oder Trockenräumen zu benachbarten Wohn
Schlaf Koch oder Vorratsräumen ſowie die Zugänge von den Arbeits
räumen zu benachbarten Lager oder Trockenräumen müſſen mit ſelbſt
ſchließenden dichten Türen verſehen ſein welche während der Arbeitszeit
geſchloſſen ſein müſſen

8 68 Räume in welchen das Abrippen von Tabak das Wickeln
ar oder Sortieren von Zigarren vorgenommen wird müſſen den fol
enden Anforderungen entſprechen

L Sie dürfen mit ihrem Fußboden höchſtens einen halben Meter
unter dem ihn en Erdboden liegen und müſſen wenn ſie

unmittelbar unter dem Dache liegen verputzt oder verſchalt ſein
e mindeſtens drei Meter hoch ſein
müſſen mit feſten und dichten Fußböden verſehen ſein

e müſſen mit unmittelbar ins Freie führenden Fenſtern verſehen
gein welche nach Zahl und Größe genügen um für alle Arbeits

ſtellen Luft und Licht in ausreichendem Maße zu gewähren Die
Fenſter müſſen ſo eingerichtet ſein daß ſie wenigſtens für die

p i e h ge rer können uumen müſſen auf jede e Perſon mindeſtens3 P Kubikmeter Luftraum entfallen de det
benden Abrigen gelten für die im Z 8 bezeichneten Räume folgende

3 den Räumen darf Tabak nicht anders als in angefeuchtetem
uſtande gemiſcht und nicht getrocknet werden

Tabak oder Halbfabrikate dürfen nur in der durchſchnittlich
für eine Tagesarbeit erforderlichen Menge gelagert werden AuchNärfen daſelbſt nicht mehr Zigarren vorhanden ſein als durch

ſchnittlich an einem Tage angefertigt werden In Anlagen in
elchen nicht mehr als fünf Arbeiter beſchäftigt werden iſt es ge
ttet in den Räumen Tabak und Halbfabrikate in der durch

ſchnittlich für eine Wochenarbeit erforderlichen Menge und ſoviel
igarren als durchſchnittlich in einer Woche angefertigt werden

aufzubewahren ſofern die Aufbewahrung in dicht geſchloſſenen Be
Hältniſſen erfolgt

Z Die Räume müſſen täglich mindeſtens dreimal eine halbe Stunde
Jang und zwar jedenfalls morgens vor Beginn der Arbeit während

en und nach Beendigung der Arbeitszeit durch voll
Rändiges Oeffnen der Fenſter und der nicht in Wohn Schlaf

e oder Vorratsräume führenden Türen gelüſtet werden
Während dieſer Zeit darf den Arbeitern der Aufenthalt in den

z Räumen nicht geſtattet werden
B Die Räume und deren Einrichtungen insbeſondere auch Wände

Decken Geſimſe Regale ſind mindeſtens zweimal im Jahre
gründlich zu reinigen

Von den Fußböden und Arbeitstiſchen iſt täglich mindeſtens
en durch Abwaſchen oder feuchtes Abreiben der Staub zu

entfernen
e den Räumen ſind mit Waſſer gefüllte und täglich zu reinigende

Spucknäpfe und zwar mindeſtens einer für je fünf Perſonen auf
uſtellendu den Räümen oder in deren unmittelbarer Nähe ſind für die

Zahl der darin beſchäftigten Arbeiter ausreichende Waſcheinrichtungen
mit Handtüchern und Seife anzubringen

8 5 Kleidungsſtücke welche während der Arbeitszeit abgelegt werden
nd außerhalb der Arbeits Lager oder Trockenräume aufzubewahren
nnerhalb dieſer Räume iſt die Aufbewahrung nur dann geſtattet wenn
e in ausſchließlich dazu beſtimmten verſchließbaren Schränken erfolgt

lehteren müſſen während der Arbeitszeit geſchloſſen ſein
S 6 Jn Anlägen in welchen zehn oder mehr Arbeiter beſchäftigt

werden müſſen für Arbeiter und Arbeiterinnen getrennte Aborte mit be
ſonderen Eingängen und ſofern vor Beginn und nach Beendigung der
Arbeit ein Wechſeln der Kleider ſtattfindet getrennte Aus und Ankleide
räume vorhanden ſein

8 T Arbeiterinnen und jugenbliche Arbeiter dürfen nur dann be
ſchäftigt werden wenn ſie im unmittelbaren Arbeitsverhältniſſe zum
Betriebsunternehmer ſtehen Das Annehmen und Ablohnen dieſer Perſonen
durch andere Arbeiter oder für deren Rechnung iſt nicht geſtattet Dieſe
Vorſchrift findet auf Arbeiter die zu einander in dem Verhältniſſe von

tten vder Geſchwiſtern ſtehen oder mit einander in gerader Linie
dt oder verſchwägert ſind keine Anwendung
8 Die höheren Verwaltungsbehörden ſind befugt auf Antrag

Ausnahmen von den Vorſchriften des S 3 Ziffer 2 Ziffer 4 Satz 2
Zfe und des t 4 Ziffer 2 zuzulaſſen wenn die Ardeitsräume mit

wirkſamen Einrichtung zur Herbeiführung eines ausreichenden Luft
wechſels verſehen ſind Jm e der Bewilligung von Ausnahmen von
der Vorſchrift des 8 Ziffer 5 müſſen jedoch für jede beſchäftigte Perſon
mindeſtens ſieben Kubikmeter Luftraum verbleiben

Die höheren Verwaltungsbehörden können ferner auf Antrag Aus
nahmen von der Vorſchrift des S 3 Ziffer 2 für ſolche Räume zulaſſen
in denen auf die darin beſchäftigten Perſonen ein größerer als der im
g 5 Ziffer 5 bezeichnete Luftraum entfällt Auch können für die Arbeits
räume in Shedbauten ſowie für ſolche Räume welche mit einer beſonders
roßen Fenſterfläche ausgeſtaltet ſind Ausnahmen von der Vorſchrift des48 iffer 4 Satz 2 nachgelaſſen werden

ie höheren Verwaltungsbehörden ſind beſugt für Anlagen in denen
nicht mehr als fünf Arbeiter beſchäftigt werden in Abweichung von den
Vorſchriften des S 2 und des S 4 Ziffer 1 Abſatz 1 auf Antrag zu ge
ſtatten daß das Trocknen des Tabaks in der Küche oder im Arbeits
raume vorgenommen wird ſofern durch geeignete Einrichtungen aus
reichende Fürſorge gegen hiervon drohende Geſundheitsſchädigungen ge
troffen iſen Unberührt bleibt die Befugnis der zuſtändigen Behörden im

Wege der Verſügung für einzelne Anlagen J 120 d der Gewerbeordnung
oder durch allgemeine Anordnung für alle Anlagen ihres Bezirkes 120 e

Abſ 2 a a leT 1 Die Anbringung beſonderer Einrichtungen zur Herbeiführung eines
ausreichenden Luftwechſels in den Arbeitsräumen vorzuſchreiben

2 die für die Jnſtandhaltung und Reinhaltung der Decken und
Wände erforderlichen Beſtimmungen zu treffen
Anordnungen über die Einrichtung der Arbeitstiſche und Sitze zu

erlaſſen S4 Maßnahmen zur Vermeidung von Staubbeläſtigung bei der Ber
wendung von Maſchinen anzuordnen

ſt 10 Der Arbeitgeber hat für die Arbeiter verbindliche Beſtimmungen

über folgende Gegenſtände zu erlaſſen 4
1 Die Arbeiter dürfen nicht auf den Fußboden ausſpucken
Z Die Arbeiter dürfen Zigarren nicht mit dem Munde bearbeiten und

die Zigarrenmeſſer nicht mit Speichel befeuchten
In den zu erlaſſenden Vorſchriften iſt vorzuſehen daß Arbeitec

welche trotz wiederholter Warnung den vorſtehend bezeichneten Be
ßimmungen zuwiderhandeln ige der vertragsmäßigen Zeit und

Aufkündigung entlaſſen werden könnenv fur b Venieb See Arbeitsordnung erlaſſen 134 a der Ge
n ſo ſind die vorſtehend bezeichneten Beſtimmungen in die

tsordnung aufzunehmenJ e a eeränmen in 7 das r
ckeln Rollen oder Sortieren von Zigarren vorgen an der Eingangstür ein von der Ortspolizeibehörde unterzeichneter

Anzhang befſeſtigt ſein aus welchem erſichtlich ſind

1 die Länge und d de raumes a2 der Jnhalt des Luftraums in Kubikmelerde Zezr der Perſonen weiche demnach in dem Arbeitsraume be
ß ad werden dürfen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die von der höheren Verwaltungsbehörde gemäß S 8 für den Arbeitsraum etwa zugelaſſenen Ausnahmen 4

Jn jedem Arbeitsraume muß ferner eine Abſchrift oder ein Abdruck
dieſer Vorſchriften ſowie der gemäß S 10 vom Abkbeitgeber erlaſſenen Be
ſimnngen an einer in die Augen fallenden Stelle aushängen

s 12 Die r Beſtimmungen treten am 1 Mai 1907 in
Kraft und an die Stelle der durch die Bekanntmachungen des Reichskanzlers
vom 8 S 1893 ReichsGeſetzblatt S 218 und vom 9 April 1905
ReichsGeſetzblatt S 286 verkündcten Vorſchriften über die Einrichtung
und den Betrieb der zur Anfertigung von Zigarren beſtimmten Anlagen
J bewendet es für die beim Erlaſſe dieſer Beſtimmungen bereits im

etriebe ſtehenden Anlagen hinſichtlich der Größe des jedem Arbeiter zu
gewährenden Luftraums bis zum 1 Januar 1913 bei den Vorſchriften des
S 5 der Bekanntmachung vom 8 Juli 1893

Berlin den 17 Februar 1907
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Graf von Poſadowsky

Perordnung
betreffend die Ausdehnung der 88 135 bis 139 b der

Gewerbe Ordnung auf Werkſtätten der Tabakindußtrie
Vom 21 Februar 1907

Wir Wilhem von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König von
Preußen uſw

verordnen im Namen des Neichs nach erfolgter Zuſtimmung des Bundes
rats auf Grund des S 154 Abſ 4 der Gewerbeordnung und des Artikel 9
Abſatz 1 des Geſetzes betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung
vom 1 Juni 1891 Reichs Geſetzbl S 261 unter Hinweis auf S 146
Abſ 1 Ziffer 2 g 149 Abſ 1 Ziger der Gewerbeordnung was folgt

Auf Werkſtätten in denen zur Herſtellung von Zigarren Zigaretten
Rauch Kau oder Schnupftabak erforderliche Verrichtungen vorgenommen
oder fertige Tabakwaren ſortiert werden finden die Beſtimmungen der
88 135 bis 139b der Gewerbeordnung Anwendung Dies gilt für
Werkſtätten mik Motorbetrieb auch wenn in ihnen in der Regel weniger
als zehn Arbeiter beſchäftigt werden

Ausgenommen bleiben ſolche Werkſtätten in denen ausſchließlich zur
Familie des Arbeitgebers gehörige gen beſchäftigt werden

Dieſe Verordnung tritt mit dem 1 April 1907 in Kraft
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und bei

gedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel
Gegeben Wilhelmshaven an Bord S M Deutſchland d 21 Febr 1907

I WilhelmGraf von Poſadowsky

Bekanntmachung
betreffend die Ansführungsbeſtimmungen des Bundesrats über

die Beſchäftigung von jugendlichen Arbeitern
und von Arbeiterinnen in Werkſtätten mit Motorbetrieb

Vom 27 Februar 1907
Auf Grund des S 154 Abſatz 3 der Gewerbeordnung hat der Bun

desrat beſchloſſen

Die vom Bundesrate für die Beſchäftigung von jugendlichen Arbeitern
und von Arbeiterinnen in Werkſtätten mit Motorbetrieb zugelaſſenen Aus
nahmen von der Anwendung der S 135 ff der Gewerbeordnung Be
kanntmachung von 13 Juli 1900 ReichsGeſetzblatt S 565 finden auf
ſolche Werkſtätten mit Motorbetrieb keine Anwendung in welchen zur Her
ſtellung von Zigarren Zigaretten Rauch Kau oder Schnupftabak
erforderliche Verrichtungen vorgenommen oder fertige Tabakwaren ſortiert
werden

Berlin den 27 Februar 1907
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Graf von Poſadowskhy
Die Staatlich Städtiſche Baugewerüſchule zu Halle a S umfaßt

2 Klaſſen und bildet den Unterbau zu einer Kgl preuß vierkl Bau
gewerkſchule Normal Lehrplan Nach erfolgreichem Beſuche der Ober
tlaſſe Berechtigung zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer Kgl Vollanſtalt
ohne beſondere Prüfung Halbjährl Schulgeld 80 Mk Beginn des
Winterhalbjahres am 14 Oktober Meldungen bis ſpäteſtens 1 September
Auskunft erteilt Direktor Brumme Gutjahrſtr 1

Halle a den 23 Mai 1907 Der Magiſtrat
Die Staatlich Städtiſche Maſchinenbauſchule zu Halle a S um

faßt 2 Klaſſen und bildet den Unterban zu einer Kgl preuß vierkl
niederen Maſchinenbauſchule Nach erfolgreichem Beſuche der Oberklaſſe
Berechtigung zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer Kgl Vollanſtalt ohne
beſondere Prüfung Halbjährl Schulgeld 30 Mk Beginn des Winter
halbjahres am 14 Oktober Auskunft erteilt Direktor Brumme Gut
jahrſtraße 1

Halle a den 23 Mai 1907 Der Maaiſtrat
Bekanntmachung

1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebände am Großen
Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſeum in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werdenVon Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be

ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die städt Rechtsauskunftestelle Gr Märkerstr 20 II
iſt an den Wochentagen vormittags von 190 Il Uhr und nach
mittags von 31 8 Uhr geöffnet und erteilt hierſelbſt wohnhaften
oder beſchäftigten minderbemittelten Perſonen ohne Unterſchied des
Alters des Geſchlechts des Berufes der Konfeſſion oder der Parteiſtellung
unentgelttich Auskunft und Rat in Angelegenheiten der Kranken
verſicherung Unfallverſicherung Alters und Jnvalidenverſicherung ſowie
über die Beſtimmungen der Gewerbeordnung Geſindeweſen Armenunter
ſtützungsſachen Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach bürgerlichem
und Handelsrecht und Eherecht Jn geeigneten Fällen werden die er
forderlichen Schriffätze angefertigt

Sekauntinachung
Die Rechtsſchutzſtelle für Frauen die ſich neben der ſtädtiſchen

Rechtsauskunftsſtelle befindet erteilt Montags und Donnerstags von ö l
bis 71 Uhr unentgeltlich Rat und Auskunft an unbemittelte Frauen
und Mädchen t

Bekanntmachung
Die Gewerbetreibenden im Bezirke der Polizei Reviere VIII und

der Polizeiwache Trotha werden hiermit benachrichtigt daß in der Zeit
vom 16 September bis ca Mitte November 1907 hierſelbſt eine techniſche
Reviſion der Maße und Gewichte unter Zuziehung eines Eichmeiſters des
hieſigen Eichamtes ſtattfindet

Da die bei dieſer Reviſion unvorſchriftsmäßig befundenen Maße
Wagen und Gewichte nach S 3692 des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht nur
der Einziehung unterliegen ſondern auch deren Eigentümer mit Geldſtrafe
bis zu 100 Mark oder mit Haſt bis zu 4 Wochen zu beſtrafen ſind wird
empfohlen die Maße c eichamtlich prüfen zu laſſen und wird hierzu für
die Gewerbetreibenden
im Bezirke des V PolizeiReviers die Zeit bis 31 Mai 19007

VI vom 1 30 Juni 1907u m 1 31 Juli 1807VII I 31 Auguſt 1907der Polizeiwache Trotha 1 14 Sept 1907
vorgeſchlagen

Halle a den 11 Mai 1907 Die PolizeiVerwaltung

7 Juli Seite 11Bekanntmachung
Gemäß S 5 des Regulativs zur Ordnung des Beſte und

des Verfahrens bei den Kreis bezw Stadtausſchüſſen vom 28 Februar
1884 wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß der Stadt
ausſchuß in der

von 21 JInli bis I September dieſes Jahres
Ferien hält

Während dieſer Zeit dürfen Termine zur mündlichen Verhandlung
in der Regel nur in ſchleunigen Sachen werden

Auf den Lauf der geſetzlichen Friſten bleiben die Ferien ohne Einfluß
Halle a den 2 Juli 1907

Der Stadtausschuss des Stadtkreises Halle a S

Ausſchreibung
Die Ausführung von Pflaſterarbeiten über Rohrgräben in der

Dreyhauptſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden An
gebote ſind bis

Montag den 8 Juli mittags 12 Uhr
an die unterzeichnete Verwaltung Unterplan 12 einzureichen woſelbſt die
Bedingungen einzuſehen ſind und die Verdingungsanſchläge entnommen
werden können

Halle a den 4 Juli 1907
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung
Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familie bezw Kinder

ſodaß dieſen aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung gezahlt werden muß
1 Weißbrod Leopold Arbeiter geb 2 Septbr 1869 in Hildburghauſen

Richter Franz Maurer geb 10 September 1874 in Niemberg
Bruder Auguſt Glaſer geb 29 März 1867 in Landsberg
Gebhardt Friedrich Arbeiter geb 25 Auguſt 1872 in Sandersleben
Seydholdt Karl Schloſſer geb 3 Januar 1851 in Frauenprießnig
Tornauer Adolf Arbeiter geb 3 Oktober 1873 in Halle a
Sund Walter Eiſendreher geb 14 Jannar 1872 in Halle a
Meißner Otto Gärtner geb 8 Juli 1866 in Brehna
Berg Friedrich Seiler geb 9 November 1867 in Segenthin

10 Neubert Karl Fabrikarbeiter geb 6 Oktober 1877 in Friedrichsgrün
11 Rohde Chriſtian Maurer geb 21 Auguſt 1863 in Niemburg
12 Spielberg Hermann Arbeiter geb 27 März 1877 in Wiehe
13 Raſch Karl Arbeiter geb 5 Oktober 1856 in Reußen
14 Weiduer Friedrich Arbeiter geb 12 November 1863 in Halle a S

Halle a den 1 Juli 1807 Die Armen Direktion
Invalidenverſichernng

Reviſion der Quittungskarten
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Invaliden

verſicherung in der Stadt Halle a S und zwar
am Montag den 8 Juli 1907 von vormittags 9 Ahr ab
Angerweg Faſanenſtraße Galgenberg Platanen und Tiergartenſtraße
ferner am Dienstag den 9 Juli 1907 von vormittags 9 Ihr ab

Kurallee Leopoldſtraße Seyhdlitzſtraße
am Donnerstag den II Juli 1907 von vormittags 9 Ahr ab

Gartenſtraße Große und Kleine Goſenſtraße Schleifweg
am Montag den 15 und Dienstag den 16 Juli 1907 von

vormittags 9 Ahr ab
Adolfſtraße Böckſtraße Richard Wagnerſtraße

am Donnerstag den 18 Anli 1907 von vormittags 9 Ahr ab
Seebenerſtraße

m

O

S 2

kontrollieren
Zu dieſem Zwecke ſind gemäß 8 1 der Kontrollvorſchriften der

Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt die Quittungskarten
Aufrechnungsbeſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher
ſowie Krankenkaſſen Ausweiſe aus denen hervorgeht
welcher Krankenkaſſe jeder der Verſicherien angehört und
zu welcher Klaſſe er ſtenert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am Reviſionstage beſchäftigungs
loſen Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich
auch nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen können haben die

mittags in meinem Sureau Fiebenauerftraße 4 I rechts
niederzulegenZugleich mache ich darauf aufmerkſam daß ich beſtimmt

jeden Freitag von 9 bis 3 Ahr und Sonnabend von 9 bis
12 Ahr in meinem Bureau anweſend bin

Halle a den 4 Juli 1907
John

Kontrollbeamter der Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt

Verpachtung der Bahnhofswirtſchaft

im Hauptbahnhofe zu Halle g Saale
Die vorbezeichnete Bahnhofswirtſchaft verbunden mit einem Bierſchank

auf dem Bahnhofs Vorplatze wird vom 1 Oktober 1907 ab neu ver
pachtet Die Pachtbedingungen liegen in unſerem Rechnungsbureau
Zimmer 149 ſowie im Dienſtzimmer des Oberbahnhofsvorſtehers auf
dem Perſonenbahnhofe zu Halle a Saale zur Einſichtnahme aus können
auch gegen poſtfreie Einſendung von 30 Pf in bar von unſerem Rechnungs
bureau bezogen werden Angebote ſind bis zum Eröffnungstermin am
26 Juli 1907 vormittags 10 Uhr poſtfrei und verſchloſſen mit der
Aufſchrift verſehen Angebot auf Pachtung der Bahnhofswirtſchaft
Halle a Saale an die unterzeichnete Eiſenbahndirektion einzuſenden Die

öffnung der Angebote findet zum angegebenen Zeitpunkte in Gegenwart
eiwa anweſender Bieter in unſerem Verwaltungsgebäude Thielenſtr Nr 2
Zimmer 269 ſtatt

Eine perſönliche Vorſtellung der Bewerber wird nicht gewünſcht
Königl Eisenbahndirektion zu Halle a Saale

v JSparkaſſe Wahren Leipzig
am Geſchäſtsſtelle Rathaus Zinsfuß 3 h

Einlagen an den zwei erſten Werktagen eines Monats werden für dieſen
Monat mit verzinſt

Geſchäftszeit Montags bis Freitags vorm 1 u nachm 5 Uhr
Sonnabends vorm 8 bis nachm 2 Uhr

Zerbsh
Lehbrpl kostenfrei durch die Direktion

Olelchberechtigung mit d
Kgl Pr Raugewerkschulen

Vom Verbande Deutscher
Baugewerks meister anerkannt

ochbau Tietfbau
h m a SBeginn des Sommorgomosters S Apri un telametatechotker

Beginn des Winterseomestera I Novbr e e200 Zigarren umsonst
Da ich bekanntlich die gröesten Konkursläger kaufe voer

sendo 200 Stück volle 8 Pfg Zigarren für 11 Mk 70 Ptg und
ausserdem 200 Stück gratis Also jetzt 400 Stäck für Il M
70 Pfg Nur wer bis 13 Jull bestellt erhält 200 Stück ganz
umsonst Kein Kaufzwang Garantie Geld retour

A Kaufmann Hamburg I
e a tdelweissErnst Helnicke

W r in Fernſpr 1257Dampfwaſchanſtalt
Maſchinenplätterei n SGardinenſpannerei eirteb

i 3 daſch lltfawllenväche Wie o e
Spezialitiüt

Feine Herrenwäſche Oberhemden
Kragen Manſchetten Serviteurs

klektriſche Bleiche auf Neu

Quittungskarten ſpäteſtens am KReviſtonstage bis 9 Ahr vor
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Wohltat meine Tochter durch
mittels erzielt hat
ibr Haar überraschend sehnell

Anzahl von Personen empfohlen

desten Erfolg wünse

Ich führe zwel Präparate
erkennung hervorgerufen haben als alle anderen Haarmittel
da als wirksam erwiesen wo alles andere fehlgesohlagen hat
und ein neuer schöner Haarwuchs riert den Kopf
und nimmt die natürllche Farbe früherer Tage dauernd wieder an

Probe gratis
Jeder Leser dieses Blattes der lichte Stellen am m hat oder über

zeitiges Ergrauen Klagt sollte einen Voersuch wit meinem 1

Gelegenheit den wirklichen Wert maines Aittels zu erproden

e eBrief eines Vaters
Ieh erachte es als meine Pfüehbt Ihnen mitzutellon welche

Vor etwa zwei oder drei Jahren begann

Monat hatte sis ihr ganzes Haar verloren
sochs Dosen Ihres Präparates und freue ich mieh Ihnen mitteilen
zu Können daß sie ſetzt einen so schönen Haarwuechs desitat
wie man sich ihn nur vwünschen kann
50 em lang sehr stark und goeloekt

bietenden Gelegenheit weiter empfehlen Es steht Ihnen frei von
diesem Brief r Gebrauch zu machen Ihnen weiterhin den

d verbleibe ich

die in allen Lundern berühmt geworden sind und die zweifellos mehr An
Meine Pomade und meine Kopfwaschseife haben sich

Neues Haar wächst die Haare werden Kräftiger
Ist das Haar grau so wird es nach und nach dunkler

aarwuechsmittel und meiner Kopfwaschseife machen
Boide sind vollkommen unschädliech selbst ant der zarten Hsut eines Kletnen Kindes und da sie weder Arzeneien
noch giſftige Farbstofte enthalten braneht sleh niemand vor dem Gebrauch zu sehenen Ich biete jedermann oino

den Gebrauch Ibres Haarwuchs

Verluſten
Aus dem Jnhalt I Teil
Wie erhalte ich Baugeld und

auszugehen und in Kaum einem
Sie bonutzte fUaff dis

das Haar ist beinahe
Ich habe Sie einer groben

und werde Sie auch bei jeder sich 9häuſern 2

Iar dankbarer
Joseph Joevons

Ausf Proſpekt

Sehuppen Haarschwund oder vor

Bureaux der Generalagentur

Ant Verlangen sende ſeh an ſjodermann eine Probedose meiner Pomade ein Stuokchen
Seife und ein interessantes Buoh vollkommen gratis und franko

Verſ Kapital
Vereinnahmte Prämie

4 Eine PostKarte genügt

Iohn Craven Burleigh Berlin 207 Friedrichstrasse 190
Bezahlte Entſchädigungen
Garantiemittel Ende 1906

Baugeldervertrages II Teil I Hypotheken
forderlich Die verſchiedenen Arten und Höhen der Beleihung 1 Die Beleihung von r

von Villen 3 von Landgütern 4 von Rittergütern 6 von induſtr
Unternehmen 6 von Hotels 2c 7 von Terrains Wie ſuche und erhalte ich eine
I Hypothek Wortlaut einer Schuldurkunde Prakt Winke III Teil II und fernere
Hypotheken Was iſt zur Aufnahme einer II und ferneren Hypothek erforderlich Wie ſuche
und erhalte ich eine II Hypothek

S Um jedem dieſes einzig daſtehende Werk zugänglich zu machen iſt der Preis auf nur

F h 20 Mt c gevt und erf28 und hochint Bücherkatalog gratis

Heutſche euer

General Agent Otto Heinrichs

Nr 1517 Jul

Soeben erſchien Rasse Wie u wolher erhalte ich beſtimmt eine
KRypothek oder Baugeld

Das Werk zeigt in kurzer und klarer Form die Wege wie man ſich auf die billigſte und
ſchnellſte Weiſe eine Hypothek oder Baugeld verſchafft und was man alles zu beachten hat
Verfaſſer iſt verſierter Fachmann und hat in dieſer Eigenſchaft ganz Deutſchland bereiſt
jeden Hausbeſitzer und Bauluſtigen von unſchätzbarem Wert und ſollte man keinerlei
Schritte unternehmen bevor man nicht dieſes Buch geleſen hat

Es zeigt Jhnen alle Mittel und Wege ſchützt vor

Der
Für

und erſpart hohe Proviſionen
Baugeld Was iſt zur Erlangung von Baugeld erforderlich
woher Erklärung des Baugeldervertrages Wortlaut eines

Was iſt zur Beſorgung einer l Hypothek er

olgt Zuſendung franko und verſchl Nachnahme 25 Pfg teurer
Nur zu erhalten durch

Moderner Verlag Ewald Co Leipzig 28

Verſicherungs Aktien Geſelſchaſt

zu Herlin
Gegründet 1860

in Magdeburg Kaiſerſtraſze Ar 14
M 1303 388 000 Feuer und Einbruch Diebſtahl

59 238 962 erſichernngen41 252 130 zu billigen Prämien bei kulanter Schaden
4 830 000 regulierung

hof He
7

v

reerere
S 2e z

Mk 2 Taq Arzt que Vorpfiegunqu4 e

ale SaisonS eS

5omerfrische Fichtelberg LFichtelgetirge BavF e
r e S nch 3 n Dere ec w W x

Fension Mk 55 Tag Hinder unter 8 Jahren

2 So Jh Sn d T 3 ue z ch

W z

e 7 m ar

m

R

kigenes fuhrwerk ad fleuserg

oder tiolenbru Vor Anschaffung eines photograph
I Apparates bitten wir im eigenen

Interesse unsern reichill Camera
xKatalog C kostenfrei zu ver
J langen Wir liefern die neuesten
Modelle aller modernen Typenh wo e89Warnemünde r Hrencisee u

Ses
Ostseebad ab Berlin und Ham
burg 4 Stund Trajectverbindung
mit Dänemark Frequenz 190618540 IUustrierter Prospekt und in Halle durch Otto

Inmitten ausgedehnter Waldungen und herrlicher Vm arg Olrekt an offener
Steintfreier Badestrand Starkster Wellenschlag H

Warmbadehaus Badearzt Feste Landungsbrucke In den Villen und Hotels
aller Komfort Kurhaus Konzerte und Theater Frequenz 19906 5590 Bahbn

J z B Rocktaschen Rundblick
I Spiegelreſlex Cameras usw zu

billigsten Preisen gegen bequeme

e
Unter gleich günstigen Bedingung

oher Salzgehbalt

atation Kropelin Kraftwagenverbindung Prospekteo durch ale Badeverwalung cherieren Wir für Sport Theater
Westphal Marktplatz 13 Vagd Reise Marine Nu aie

amtlic
gratis durch die Badeverwaltung u
in Halle durch Otto Westphal
Marktplatz 13 Marktsohloss

tRöhenkurort Oborharz

Logierhaus Bodefall
vorm Glashütte

am Fusse d Wurmberges gel von
Fichtenwald u Wiesen eingesehl

Herrl Lage
Gr eleg Zim vorz Verpflegung

a GeschlechtslIeiden u
650000 Kränbe auf kürzester Wege

raunlag S re ohne uechsilber geheilt
einfachen Hellrerfahren des K K Primararsztes

Dr Josef Hermann sehnell gründlich und ohne Rüokfälle
Aue gehellt Verlangen Sie das wegen selner Verhaltungsmass

regeln für jeden Gesohleohtskranken unentbehrliche Bach
Ein Trostwort Geg Einsendong von M auf Wunseh
versehlossen 20 Pf mehr Nachnahme

der Verlagabnehhandlang Otto Co in Lelpelg 47

7 Ah ß enlleiteee naehn dem seit

empfohlenen

Syphilis Ausfiuss ete
Jahren erprobten optischer

e Leisliste 4 C gratis und ſrel

erueneeheeM 40 zu beziebdea von

Viel billiger
als ähnliche Kassen anderen PFabrikats sind

diese

National Registrier Kassen
mit Totaladdition Cheek u Kontrollstreifen Druek ete

W c er e

e

Verlangen Sie illustrierten Prospokt

h a e S
ne

über de Sie interessierende Kasse

National Cash Register Co w v w
Fabrik und Bureaux BERLIN

Vertreter Räüchavd FErhis
Halle a Forsterstr 57

Telephon 2353

gibt General Vertretung
der Lombardbank

Se ha a

Gehirn und Rückenmarks
gerven Zerrüttung Folgen
schaften und Exzesse und
wurde Deren Verhütung
ein preisgekröntes eigen

unkten bearbeitetes Werk
ür jeden Mann ob jung

oder schon erkrankt ist
nach fachmännischen Ur
gchätzbarem gesundheit
sunde lernt sich vor
ſchützen der bereits

sichersten Wege zu seiner
J Kennen

marhken franko zu beziehen

4 Cent e Schweiz

ist jeder der das Opfer von
Erschöptang Geschiechts

neven ruinierender Leiden
sonstiger geheimer Leiden

und radſkale Heilung lehrt
J artig nach neuen Gesichts

von SpezialarztDr Rumler J
oder alt ob noch gesund

das Lesen dieses Buches
teilen von geradezu un
lichen Nutzen Der Ge

à Krankheit und Siechtum
à BLeidende aber lernt die

c enFür Mark 60 in Brief W
von Dr Rumler

Schnurrbart r
erztlich Wirkungrämiiert oldene Medaille Marſeille

z Großer Ehrenpreis Rome Preis Stärke J 2 M Stärke II 3 Mk Stärke III 4 Mk
S Haraſin iſt e i und wnerreicht daſtehend

h von Sachverſtändigen ſtaatlich approbiertem
e PolizeiChemiker uſw gert warne des

Halb vorwertloſen mitunter ſehr billigen Methoden

v die mit großem Geſchrei angeprieſen werden
Alleinecht Abert Schlüter Nachf Haue Große Steinſtraße 6

Herr Th in E ſchreibt Da mein Freund durch Jhr Haraſin in 8
Wochen ein flott Schnurrbart bekommen hat ſo erſuche um Zuſendung
einer Doſe Stärke II zu 3 Mk p Nachnahme

17

S

z unterſtützt den Haar und Vartwue Haraſin mit er Erfolge
S Wo kleine Härchen vorhanden ſind entwickelt ſich raſch

S 8 üppiges Wachstum was durch Hunderte von glänzenS 2 den Dankſchreiben nachgewieſen iſt
S v

J Garantie

Baumaferia ten
O von nur beſſeren Hausabbrüchen als Türen u Fenſter jeder Art

Schaufenſter u Ladentüren eleg Torwege in Holz und Eiſen 3
Parkett Stab u Riemenfußzboden alt u neu große Poſten
Balken Kanthölzer und Bretter Latten Bohlen Granit
treppen eiſerne Defen und Kochmaſchinen eiſerne Gitter 3

3 Unterlagsplatten400000 Kg alte u neue Träger enntan
platten Rippenheizkörper eiſ u hölz Fabrikfenſt u Tür Kripp u J
Raufen Wendeltrepp Wellblechbud Kanaliſ Gegenſt Spiegelglas
d Dachſchiefer c 2c all nur i gut gebrauchsfert Zuſtande off billigſt
Paul Kretschmen Berlink0 55 Greifswalderſtr 71

Ihlandstrasse 7
Privatdarlehen

Agenten und ſtälle Vermittler gegen höchſte Bezüge geſucht
6 led Iuh P Fred keinZAHN ATELIER e n n

Wirklich u Ahnerrloe Zabnziehen Tausende v Anerkennungen

lomben v 50 an Schmerzloſes Nervtöten
Künstliche Zähne von 2 Mk an
bis zum gediegenſten Kronen und

M SBrückenZahnerſatz Langjährige Ga
Narantie f guten Sitz und Haltbar

keit Umarbeitung ſchlechtſitzender
a O Gebiſſe Reparaturen ſofort Leo

Contour Gebiſſe mit ganz dünne
S Platte preisgekrönt mit goldenen Me

e daillen Ehrenkreuz Grand Prix c
M ee, leicht im Munde überaus ange

S d nehm Mäß Preiſe Teilzahl geſtatt
G WModern ſtreng hygien eingericht

Sprechſt 7 Sonnt 10 1 Uhr

Halleocher dadwerein von Kulbvch Kap 0

Halle a S
Aktienkapital Mk 12 000 000
Reserven ca MK, 2690 000

Eröffnung von laufenden Rechnungen

Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung

Cheokver kehr
Kredithriefo auf ausländische Plätze

An und Verkauf von Effekten
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren

Stahlkammern

i Engel Vogel mann u
er Art für Wirtschaft Hof u GartenPuen enGrosses Lager auch in allem Zubehör

Unsere sämtlichen Pumpen sind gebrauchsfertig
und wir garantieren für ta dellos en Gang

Mit gewünschten Auskünften und Ratschlägen
stehen wir jederzeit zu Diensten

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht zu Ber

Geschäftsstelle in Halle a S
Magdeburgerstrasse 13 n 2Spareinlagen werden von jedermann angenommen Verzinsang

4 Zu tüäglieher Verfügung4 bei monntlicher Kündigung 4
u Vierteljührlicher KündigungERinzahlungen können auch durch die Post erfolgen worüber

jedem ein Sparbuch übersandt wird Die Verzinsung erfolgt von
dem der Einzahlung folgenden Tage ab

ehenei
Se h ein in allen Farben

V vollständig wascheeht
W a Je Bostoes deutsches Fabrikat

Zu haben in allen Garn u Tapisserie Geschäf

88 PrimaNaßpreßßſteine Kols zu h

Preiſen bei G Winkler vorm
Gersmann Nacht Ende König

2 Vrin Vntersuchung
chemiſch n mikrofkop ſowie
Prüfung von Auswurf

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker O Krütgen

5

8

8 auf Tuberkelbacillen
O
G Königſtr 24 Ecke Merſeburgerſtr l ſtraße am Bahngleis

Norchſeutsehe Lanchhank
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